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Amts- undZntelliaenz-Blatt
Freitag den Januar I8AH.

Oberamt Nagold.
Auf den Wunsch des ständischen

Ausschusses, daß den mit der Ausnahme
und Erhebung der Steuer von Kapi¬
tal - , Renten - , Dienst - und Berufs-
Einkommen beauftragten Behörden
die strengste Geheimhaltung der bei ^
diesen Verrichtungen zu ihrer Kennt - !
niß kommenden Vermögens - und Ein¬
kommens -Verhältnisse der Steuerzsh»
lenden zur Pflicht gemacht werde , wird
zu Holge höherer Weisung diese Ver»
pflichlung sämmklichcn Orissteuerkom-
Mlsstonen und Ortssteucr Einbringern
hiemit eingescharft , welch lezteren die
OrtSvorsteher Vorstehendes mitzuthei-
len haben.

Nagold , den 13. Januar 1853.
Königliches Oberamt.

Wieddekrnk.

Oberamt Nagold.
Da auf den 15. d. MiS . die zweite

Hälfte des BrandschadenS prot8 " /zg
verfallt , so werden die Orlsvorstcher
beauftragt , für deren ungesäumten
Einzug und Ablieferung an die Ober-
amispflege mit Nachdruck zu sorgen.

Nagold , den 13. Januar 1853.
Königliches Oberamt.

Wiebdektnk.

Oberamt Nagold.
Den Ortsvorstchern wird nachste¬

hendes Schreiben des Kommandos des
K . 5 . Infanterie -Regiments in Stutt¬
gart zur weiteren Bekanntmachung
eröffnet und zugleich aufgetragen , für
die geeignete Verbreitung der darin
erwähnten Aufforderung des Königl.
LriegSmmisteriums zu sorgen.

Nagold , den 12. Januar 1853.
Königliches Oderamt.

Wiedbekink

Mit Beziehung auf die in Nro . 4
des Staatsanzeigers kür Württemberg
vom 6. d. eingerückte Aufforderung
des K. Kriegsministeriums val man
K . Oberamt zu ersuchen die Ehre,
denjenigen Ercapitulanten , welche im
Frühjahr 1851 ihren Abschied von
diesseitigem Regimente erhallen haben,
die nökhigen Eigenschaften zum Em»
stehen besitzen und einstehen wollen,
zu eröffnen , daß die ärztliche Visita»
tion am 1. Februar d. I . werde
vorgenommcn werden und daß sie deß- !
halb an diesem Tage Vormittags 8 Uhr !
bei denjenigen Compagnien , bei wel¬
chen sie zugetheilt waren , sich zu mel¬
den baden.

Zugleich bittet man , denselben auf¬
zugeben , sich mit den in §. 160 , Int . l
3 der Vollziehung «. Instruktion zum l
Kriegsdienst .Gesetze vorgeschriebenen,
gemeince -'äihUchei!, oderamtlich bcglau - !
diglen PrätikatS -Zeugnissen zu ver . !
sehen und solche bei ihrer Ankunft
dahier abzugeben . Eich damit rc.

Stuttgart , den 9 . Jan . 1853.
rc. rc.

Oberamrsgerlchr Nogold.
Aufruf.

Johann David Renz  von Ebbau-
scn , geboren den 3 . Februar 1786,
ist langst verschollen, und es hat des¬
sen Präsumtiv - Erbe um eventuelle
Ausfolge des — in pflegschaftlicher
Verwaltung stehenden Vermögens , im
Betrag von 483 fl. 57 kr. , gegen
Kaution gebeten.

Der Verschollene oder dessen Lei.
des - Erben werven nun aufgefordert,
ihre Ansprüche an das Vermögen bin¬
nen der unerstrecklichen Frist von

45 Tagen
vabier ge.tend zu machen , widrigen«
fallt nach deren fruchtlosem Ablauf

das Vermögen dem Präsumtiv Erben
gegenKaution auSger'olg , werden würde.

Nagold , den 8 . Januar 1853.
Köntgl . Odrramtsgcrlcht.

v. Rom.

Obcramtsgeiicht Nagold.
Schutdenliquidatiouen.

In den nachgcnanntm Ganrsachen
ist zur Schulten -Liquidation rc. Tag¬
fahrlauf die unten bezeichn« ? Zeitanbe-
raumr , wozu die Gläubiger und Bür»
gen unter dem Ansitzen vorgeladen
werden , daß die Nichtliquidirenden , so
weit ihre Forderungen nicht aus den
Gerichts - Akten bekannt sind , am
Schluffe der Liquidation durch Bescheid
tzon der Masse ausgeschlossen, von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werden , daß
sie huisichtlich eines etwaigen Vergleichs»
der Genehmigung des Verkaufs der
Masse -Gegenstände und der Bestäti»
gung des Güterpflegers der Erklä»
rung der Mehrheit ihrer Klaffe bei»
treten.

Johann Georg B o lz , Mrfscrschmid
in Nagold,

Mittwoch den 16. Februar 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Nathhaus zu Nagold;
Christoph Weißer,  Hirschwirlh

und Sekllr in Bösingen,
Donnerstag den 17 . Fedr . 1853,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem NathhauS zu Bösingen;

Johann Georg Schneider,  Bäckers
Wittwe in Nagold , Caihanne,

ged. Lutz,
Freitag den 18. Febr . 1853,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem Nathhaus zu Nagold.

Den 10. Januar 1853.
Königl . Oderamtszericht.

«. No « .



Obcramtsgencht Nagold.
Altenstarg Stadt.

Schuldcnliquidation.
In der nachgenannten Gantsache

ist zur Schuldenliciuivanotnc . Tagsahn
auf die unten bezeichnete Zeit anbe¬
raumt . H ezu werden die Gläubiger
und Bürgen unter dem Anfügen ein¬
geladen , daß die Nichtliqaidirenden,
so weit ihre Forderungen aus den
Akten nicht bekannt sind , in der
nächsten Gerichtssitzung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen werden,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber angenommen wer,
den wird , daß sie hinsichtlich eins
etwaigen Vergleichs der Genehmigung
des Verkaufs der Masse-Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegers
her Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

-j- Zoh . Georg Sindlinger , Wag¬
ner von Altenstaig Stadt,

Montag den 14. Febr . 1853,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Altenstaig Stadt.
Nagold , den 8 . Januar 1853.

K . Oberamtsgericht , v. Ro m.

Forstantt Wildberg.
Revier Nagold.

Holz - Berkauf.
Am Donnerstag dem 20 . Januar,

Morgens 9 Uhr,
km StaatSwald Schloßberg : 3 Stämme
eichenes Bauholz , 1 Klafter eichene

Scheiter , ^ Klafter eichene
Prügel , SV, Klafter bu¬
chene Scheiter , 2 ^ Klafter

buchene Prügel , 2 Klafter lindene
Scheiter , ^ Klafter lindene Prügel,
3 ^ Klafter Nadclholzfcheiter , 1 Klaf¬
ter Nadelholzprügel , 25 Stücke ge¬
bundene buchene Wellen , 50 Stücke
gebundene tannene Wellen und 950
Stücke unaufgebundene gemischte Wel¬
len.

Im Staatswald Harle : 6 Klafter
tannene Scheiter , l */ . Klafter tannene
Prügel und 200 Stucke ungebundene
Wellen.

Bei ungünstiger Witterung findet
der Verkauf auf dem RalhhauS in
Nagold statt.

Die betreffenden Oitsvorsteher wol¬
len diesen Verkauf gehörig bekannt
machen lassen.

Wildberg , den 10 . Jan . 1853.
Königliches Forstamt.

Alber . l

Hofkameralamt Herrenberg.
Sindlingen.

Holz - Berkauf.
Bon dem dieß/ährigen Holzschlag-

Erzeagmß in den hofkammcrlichcn
BirkleS . Waldungen bei Sindlingen
findet am

Dienstag dem 18 . d . Mts.
der lezte Verkauf statt,  wobei , neben

der Stockhvlz -Nutzung von
der ganzen heurigen Schlag»
fläche , folgendes Material

verkomm «:
39 Stücke eichenes Bau - und Nutz¬

holz von verschiedener hänge und
dis 16^ Zoll mittlerem Durch - !
meffer, !

3 Stück buchenes Nutzholz,
24 eichene und 18 buchene Wag-

nerstangen,
450 Stücke birkene Reife,

8 ' /. Klafter Brennholz und
1737 Stücke Reiswellen.

Die betreffenden Ortsbehörden we »
den ersucht, diesen Verkauf , der Mor¬
gens 9 Uhr beginnt und im Schlag
selbst vorgenommen wird , in ihren
Gemeinden bekannt zu machen.

Herrenbcrg , den 10 . Jan . 1853.
Königl . Hofkameralamt.

Beck.

Kameralamt Altenstaig . "
Verpachtung der benützbaren
Räume des alten Schlosses,
des Speichers und des alten

Kirchleins.
Wegen erfolgter Auflösung der bie-

^W ^ sigen Frucht -Verwaltung sollen
MMN die benützbaren Räume dieser
MsMEedäube verpachtet werden.

LS enthält
1) datz alte Schloß

der erste Boden Raum zu 130 - chfl.,
der zweite Boden Raum zu 240 Schss,
der drille Boden Raum zu 260 Schss,
der vierte Boden Raum zu I IO Schfl.

800 Schfl.
2 ) der Speicher

der erste Boden Raum zu >50 Achfl .,
der zweite Boden Raum zu 90 Swfl -,
der dritte Boden Raum zu 60 Schfl.

320 Schfli
3 ) daS alte Kirchlein

der erste Goden Raum zu 100 ckfl,
der zweite Boten Raum zu 150 SLfl .,
der dritte Boden Raum zu 70Lckfl.

"320 Sckö ' l

Die Verpachtung Verhandlung
findet am

Dienstag dem 18 . Januar d. I .,
Morgens 9 Uhr,

in der Kameralamtö -Kanzlei statt und
werden die Liebhaber dazu eingeladen

Alkenstaig, den 10 . Jan . 1853 .^
Königl . Kameralamt.

Stieglitz.

Amtsnotariat Wildberg.
Schönbronn.

Liegenfchafts - Berkauf.
Aus der Ganimasse des Leinewe¬

bers Johannes Edrbard  zu Schön¬
bronn kommt dessen Liegenschaft, be-
stehend in:

der Hälfte an einem zweistöckigen
>Wohnhause mit Scheuer,
fein Viebstall sammt Back-
losen und Gärtchen dabei,

nebst cirka 4 */ , Morgen Acker und
Wiesen,

am Donnerstag dem 27 . Jan .,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Ratbhause zu Schönbronn
öffentlich zum Berkauf.

Wildberg , den 10. Jan . 1853.
Königl Amtsnotariat.

Maser.

Amlönotariat Altenstaig.
Spielberg,

Gerichtsbezirks Nar ôld.
Zweiter  Lie »zenfchaftS-

Berkauf.
In der Gantsache des Friedrich

Kalmbach,  Bäckers und Bauers von
Spieldcrg , findet zu Folge Gläubiger-
Beschlusses am

Montag vem 17 . Januar 1853,
Morgens 10 Uhr,

ein wiederholter zweiter , und wenn
annehmbare Of¬
ferte zu erzielen,
lezcer Verkauf

der in Nr . 95

des Jnielligenz -BlaiteS vom26 . Nev.
1852 beschriebenen , zu dieser Masse
gehörigen Gebäulichkeiten und Güter,
gemeinveräldlich zu 2200 fl. geschäzi,
auf dem Naidszimmer im Gasthaus
zum Ockfen in Epielberg statt , wozu
die Kauftlustigcn andurch eingeladen
werven.

Alkenstaig, den 11 . Jan . 1853.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.
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Nagold.
(Hebaude - Verkauf

Dem Johannes Weber,  Bäcker
dahier , ist -m Erekutions -Wege zum
Verkaufe ausgesezt:

Eine zweistöckige Behausung
im Stadtgraben , zinst,

Brandversich .-Anschlag 500 fl.
Die Verkaufs - Verhandlung findet

am
Dienstag dem 15. Februar d. I .,

Vormittags 1l Uhr,
auf hiesigem Raihhause statt , wozu die
Liebhaber , auswärtige mit Prädikats«
und Vermögens - Zeugnissen versehen,
eingeladen werden.

Den 12 . Januar 1853.
StadkschulheißenrAmt.

Engel.

Nagold.
Liegenschafts - Verkauf.

In der Gantsache der Joh . Georg
Schneider,  Bäckers Wittwe dahier,
ist zum Verkaufe ausgesezt:

. - . Gärten:
4 »/ , Ruthen Kraut,

beim Kraut-
buhl , eigen,

Anschlag . 18 fl.
Wiesen:

Die Hälfte an 2 '/ Viertel 15 Ru¬
then auf de u Sand , eigen,

Anschlag . 140 fl.,
1 Morgen Viertel 12^ Ruthen

ob den Oßwaldöhalden , eigen,
Anschlag 80 fl.

A e ck e r,
Zeig Bächle:

Die Hälfte an 3 '/ , Viertel auf dem
Mötzinger Berg , e gen,

Anschlag . 80 fl.,
2 ' /, Viertel 15 Ruthen zwischen

Lemberg , gältet rc.,
Anschlag . . 66 fl-,

1'/ . Viertel 12 '/, Ru hen auf dem
Skeinberg am Spcrbcl , eigen,

Anschlag . 40 fl.
Zelg Röihendach:

Die Hälfte an 3 '/ , Viertel 4 Ru¬
then im Hesel, eigen und zinsbar,

Anschlag . 150 fl.
3 '/, Viertel imSulzer Oeschle, eigen,
die Hälfte an 1 Morgen 2 '/ , Vier¬

tel 4 Ruthen daselbst, eigen,
Anschlag . 60 fl

S Viertel allda , eigen,
Anschlag . . 25 fl.

-

Zelg Oetterich:
2 ' /, Viert - l 4 Ruthen un Kreu-

zerthal , eigen,
Anschlag . 200 fl.

Die Verkaufs -Verhandlung findet am
Dienstag dem 15 . Februar d. I .,

Nachmittags 3 Uhr,
auf hiesigem Rathdause statt,  wozu
die Liebhaber , auswärtige mit Prädi¬
kats - und Vermögens -Zeugnissen ver¬
sehen, eingeladen werden.

Den 11 . Januar 1853.
Vladlschulkheißenamt.

Engel.

Stadt Nltenstaig.
Zweiter Knpferschmid - Werk

statte - n»d <Hüter -Äerkauf.
In der Ganijawe des

Jobann Georg Henßler,  Ku>
pfirschmids vier,

ist die in den Nummern 81 , 83 und
dieses Blaues vom lczien

Jahre näher beschriebene , m
WMZeinem neu erbauten zweistöcki¬
gen Wohnhaus nebst Kupferschmid-
Werkstäiie , auch in Gäricn , Aeckern
und Wiesen bestehende , zu 1950 fl-,
angeschlagene Liegenschaft, am

Dienstag dem 8 . Februar 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem Nachkaufe zum zweitcn-
bei annehmbaren Offerte » leztenmal,
zur Versteigerung zu bringen , wozu
Kaufs -Liebhaber — auswärtige mit
obrigkeitlichen Prävikals - und Vermö¬
gens -Zeugnissen versehen — eingela¬
den werden.

Den 3. Januar 1853.
Htavtschultheißen -Amt.

Speidel.

Hofstekt,
Gemeilidedeznks Neuweiler,

Oberamts Calw.
Liege nfchafts - Verkauf.

Die Besitzer des Mastschen Lcden-
guts zu Hofstett sind gesonnen , diese
gemeinschaftliche Liegenschaft am

Samstag dem 5 . Kevr . k. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhaus in Neuweiler an
den Meistbietenden zu verkaufen , die¬
selbe besteht in

emer zweistöckigen Behausung,Scheuer
mit g wöldtem
Kelter und Back¬
ofen beim Hause,
aus diesen Ge¬

bäuden ruht eine Bau » und
Brennholz -Gerechtigkeit aus den
Staats - Wal¬
waldunzen,

19 Morgen I Vier¬
tel Ackerfeld, ^

3 Viertel Garten,
3 Morgen Wiesen

im Kleinen fthol.
5 Morgen Wald in

den Mädern,
6 Morgen gut bestocktes

Wald , als Ausscher
dungStheil vom Geinembewald.

Liebhaber , hier unbekannte , werken,
mit Prädikats - und Lermögenszeug-
nissen versehen , mit dem Bemerken
eingeladen , daß dem Meistbietenden
auf das ganze Gut der Kauf sogleich
zureschlagen wird.

Neuweiler , den 11. Jan . 1853.
Aus Rusftrag:

Schultheiß Seeg er.

Egenhau sen,
Gerichtsbezirks Nagold.

Liegenschaft «! Verkauf.
Zu Folge K . oberamtsgerichklichen

Auftrags findet in der Gantsache des
Joh . Georg Walz,  Maurers hier , am

Dienstag dem 8 . Februar d. I,
Nachmittags 1 Uhr,

ein öffentlicher Verkauf von
b/g Morgen 15,6 Ruthen Wiesen

zu Obergrindel,
im Anschlag von 36 fl., hier auf dem
Rathhanse statt , wozu etwaige Lieb¬
haber eingeladen werden.

Den 8 . Januar 1853.
Schultheißen - Amt.

^ W elker.

Egenhausen,
GerichtSbezirks Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
Es kommt am

Samstag dem ^9. d. MiS,
Nachmittags 1 Ubr,

nachstehende Liegenschaft des Johann
Georg Brenner,  Soldat,
zum dritten - und wo mög¬
lich leztenmal im Erekutions-

Weg auf hiesigem Nathhaus zum Ver¬
kauf:

Gebäude:
die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus mit zwei Wohnungen,
eine neu erbauie Scheuer , ganz oben

»m Dorf;



Mäbtfeld:
3 Viertel im Hoholz,
1 */ , Viertel 18 '/« Ruthen am Hu-

dergäßle,
A e ck e r:

die Hälfte an 3 Viertel 5 Ruthen
im Brumuß,

1 '/z Viertel 1 Ruthe aus der Höbe,
Gesammt .Anschlag . . . 480 fl.

Den 8 . Januar 1853.
Schulibeißen -Amt.

Welker.

Nagold.
H o 1 z - V e r k a n f.
Die Staktgemeindc verkauft aus

den Waldscdläzen Dreispitz,
tkielderg und Sommerhal¬
den

35tt Stücke Windstille , unaufbcrei-
ret, worunter ziemlich starkes Ho '-z
sich befindet.

Der Verkaufstag ist auf
Montag den 17. d. MtS.

bestimmt , wozu die Liebhaber
Morgens 9 Uhr

beim hiesigen Spital sich cinfinden
wollen . Den 9 . Januar 1853.

Waldmeister Günther.

Nagold.
Weber -Handwerkszeug z»

Verkaufen.
Es ist einsehr vorzüglicher Weber-

Handweikszeug , nach den neuesten
Einrichtungen , einzeln oder im Gan¬
zen zu verkaufen.

Derselbe besteht in zwei Radstühlen
sammi alierZugebör undComremarsch,
eruem Nagelwcbstuhl sammt Zugehör,
so wie auch Stahl - und Mejfingblät-
ter , alles noch neu.

Näheres sagt
O . Zaiser.

Bei hingen,
Oberamts Nagold.

Heu - Berkauf.
Montag den 17. d. Mts .,

Vormittaas 9 Uhr,
werden auf hiesigem Rathhause circa
15 Centner Heu zum Verkauf gebracht.

Den 7. Januar 1853.
Schulthcißen -Amt.

Braun.

Nagold.

Nachtrag zur Anzeige der Ga
den für die Kleinkinderfchale

hier
Von Frau Oberamlmann Engel:

ein Paar neue Strumpfe , ein Hals¬
tuch und sechs Brezeln . Von Frau
Kaminfeger Mär kl in : eine Platte
Vackwerk.

Dekan Fr ei Hofer.

Nagold.
So eben ist angekommen und bei

G - Zaiser zu haben
Leger , Tb -, (Lehrer für Hand¬

werker ) . Der Hand i erker . Ein
praktisches Hülfsbuch mit gründ¬
lichen Erläuterungen und den
nöthigsten Formularien über alle
dem Handwerker nothwendlgen
Kenntnisse rm Geschäfts - Leben.
Remlingen . Selbstverlag des
Verfassers . Preis 48 kr.

Von diesem Merkchen hat der Herr
Verfasser in wenigen Monaten zwei
Auflagen verschlossen. Das Bebürfniß
einer geregelten Buchführung füdlt je¬
der Handwerker und mu Hülfe dieses
Büchleins kann er sich ohne Unter¬
richt leicht damit vertraut machen.

Exemplare stehen zur Ansicht gerne
zn Dienst.

W i l d b e r g.
Abschied.

Da eS dem Unterzeichneten bei sei¬
nem schnellen Abzug von hier nicht
möglich ist, überall persönlich Adschie»
zu nehmen , so erlaubt er sich. Allen
seinen Freunden und Bekannten in
Wildberg und der Umgegend auf die¬
sem Wege ein herzliches Lebewohl zu
sagen , und seinen aufrichtigen Dank
auszusprechen für die vielen Bew ise
von Freundschaft und Zutrauen , die
ihm sowohl in seinem Berufe , als
in seinem Privatleben zu Thnl ge¬
worden sind- Den 11. Januar 1853.

Dr . Epling.

Ein

Nagold.
Getd - Ges u ch.
ordentlicher Burger sucht auf

zweifache Guterrersicherung
40fl . aufzunehmenzallenfall»
sige Darleiher können Nä¬

heres erfahren der G . Zaiser.
> Nagold.

Knecht - Gesuch.
^ Ein tüchtiger und solider Fahrknecht
findet auf Lichtmeß einen Platz bei

_Äug . Reiche rt.
G > Werners Vortrag:
Samstag den 15 . Janüab,
Abends 8 Uhr in Nagold.

Nagold . Das für alle Geschäfts¬
leute so nothwendige

Gesetz,
betreffend die

! Einführung
einer kürzeren

Verjähru » gsfri st

für gewisse Forderungen
ist für 1 kr. zu baden in der

Dnchdandlun ., von G . Zaiser.

K r u ch t p r e r s «.

Zcucht-
gattunz.

Alt - nflaig,
den 5. Jan . !853,

Hr eus e nfladt,
t>en 8. Jan . 1853

ver Scheffel.

Tübingen,
den 7. Jan . 1852,

ver Scheffel.

T alw,
den 2l . Dez. 1852,

ver Scheffel.

Brno - St Kletschpreise.

fl. kr.
1^'

kr. s. kr. fl. tr. S. kr. s. kr. s. kr. ,s. kr. s. kr. fl. 'r. K. kr. iS. kr.

Ltnlel alt. 22 13 6
* neuer 6 10 6 S 5 12 7 48 6 4 12 5 20 4 48

K-rnen . 13 3813 20 — — <4 6 13 36 ir 32 13 — — -- — -i !" 48 13 12 12

Siggen .
Gerfle

10
9

20
7 23 7

20^
8 56 8 24 8 I

8
8 — 7 3 6 24 8 44 —

Haber, alt.
» neuer 1 — — 4 48 4 32 4 16 4 30 4 7 3 s ! 4 18^ 4 2 3

Mühl'ruchi 9 36 >—
W-izen . 10 20 24 12
Vobnen _ __ — — — — -- — —

» tse« . _ — — — — — — — — IZ 20 — -18
- 1̂4 24, — — (

risse» — — — — —I — -I — — — 16 48 — —

In Allcnflaig:
1P .Ksrnenbr .l2 kr
Weck7 «. - L . t .
Ochienfleisch 8 „
Rindfleisch . 7
laibfleisch . 6 „
-chiv6.aSgcz. I0 .
„unabgez . 12.

In Kreubenfladt:

t fleisch . 7,
>fleis« . 5
wä.adgez. io.
unabaez . i r >

î esig' tt, gedruckt , «» yerlegi v- ck der Virchhandluitg von S . ZarkLr.

In Tübingen:
1P.Kerneiidr.1Zkr.
Weit 6 b 2 Q .1„
Ochscnfleisch . 9.
Rindfleisch . . .

'Kalbfleisch . 6,
Sch °- S .abgez. S.

. au abgez. 10,
In Latw:

4P .Kerneudr. I2 ^ .
Weck 7S . — Ol.
Ochsenfleiich S„
Rindfleisch . . 7.
Kalbfleisch . .
^ « « fl. adgez.

nnabgrj . O,,
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